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          Parsberg, 07.05.2020 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

am Montag, den 27.04. sind die Abschlussschüler in Bayern in den Präsenzunterricht zurückgekehrt. 

Auf Grund der positiven Entwicklungen bei den Infektionszahlen soll nun weiter schrittweise der 

Unterrichtsbetrieb aufgenommen werden.  

Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus hat uns am 06.05.2020 über die 

Rahmenbedingungen informiert und folgende Eckpunkte vorgegeben: 

- Ab 11.05. beginnt der Präsenzunterricht für die 8. Klassen bzw. Vorabgangsklassen. 
- Ab 18.05. kommen auch die 5. Klassen wieder in die Schule, die übrigen Klassen starten erst 

nach den Pfingstferien. 
- Der Unterricht erfolgt in geteilten Gruppen. Für die 8. Klassen gilt: Gruppe A wird am 

Montag, 11. Mai und Dienstag, 12. Mai unterrichtet, Gruppe B am Mittwoch 13. Mai und 
Donnerstag, 14. Mai, Freitag, 15. Mai findet kein Präsenzunterricht statt. Ab 18.05. werden 
die 5. sowie 8. Klassen im wöchentlichen Wechsel im Präsenzunterricht täglich drei Stunden 
beschult. 

- Abschlussklassen sollen weiterhin möglichst täglich und im Umfang von 15 bis zu 20 
Wochenstunden unterrichtet werden. 

- Am Montag, 15.06. nach den Pfingstferien soll schließlich der Präsenzunterricht für alle 
übrigen Jahrgangsstufen aufgenommen werden, vorbehaltlich einer weiteren positiven 
Entwicklung beim Infektionsgeschehen. 

Für unsere Schule bedeutet das: 

Der Präsenzunterricht für die 8. und später die 5. Klassen findet von 08.10 -10:45 Uhr statt. Die 
Klassen werden in zwei Klassengruppen aufgeteilt. Der Klassenleiter nimmt eine pädagogische und 
organisatorisch sinnvolle Teilung der Klasse vor. Die 8. Klassen werden, wie vom Ministerium 
angeordnet, in Gruppen ab nächster Woche in die Schule bestellt. Die 5. Klassen kommen dann ab 
18.05. wieder in die Schule. 

Ab Montag, den 18.05. werden die Klassengruppen der 5. und 8. Jahrgangsstufe im wöchentlichen 
Wechsel zuhause und in der Schule jeweils drei Stunden unterrichtet.  

Nach dem Präsenzunterricht werden die Schülerinnen und Schüler, die nicht nach Hause gehen oder 
fahren können, in den Klassenzimmern betreut bzw. beaufsichtigt. Selbstverständlich können Sie 
auch ihren Sohn bzw. Ihre Tochter persönlich abholen. 

Die Abschlussklassen haben täglich vier Stunden Unterricht und werden ebenfalls bei Bedarf noch bis 
zur Abfahrt der Busse im Klassenzimmer beaufsichtigt.  

Die Schülerinnen und Schüler werden im Präsenzunterricht schwerpunktmäßig in den Fächern 
Deutsch, Mathematik und Englisch im Hinblick auf Übertritte oder Prüfungen unterrichtet. Weitere 
Fächer werden je nach Ressourcenlage angeboten. Sportunterricht kann aber weiterhin nicht erteilt 

Teilnehmer am 



werden. Soweit zur Bildung von Jahresfortgangsnoten noch Leistungsnachweise erforderlich sein 
sollten, können diese im Präsenzunterricht nach den allgemeinen Regelungen erbracht werden. 

Wir sind alle bemüht, die Regelungen des Kultusministerium bestmöglich umzusetzen. Gleichzeitig 
bitte ich um Ihr Verständnis, wenn es aufgrund der Vorgaben und knappen Ressourcen zu weiteren 
Belastungen kommt und Ihre Anliegen und Wünsche nicht vollumfänglich berücksichtigt werden 
können. Auch wir Lehrerinnen und Lehrer würden uns nichts mehr als eine Rückkehr zum gewohnten 
Unterrichtsbetrieb wünschen.  

In diesem Sinne bitte ich weiterhin um Ihre Unterstützung. 

Herzliche Grüße 

Matthias Ferstl, Rektor 

 

Noch ein Hinweis zum Infektionsschutz: 

Das Kultusministerium hat zum Infektionsschutz allen Schulen besondere Rahmenbedingungen für 
die Durchführung des Unterrichts gesetzt und zu speziellen Schutzmaßnahmen aufgefordert, die 
jede Schule in ihrem Hygieneplan umsetzt. 

Bitte beachten Sie, dass bei Auftreten von coronaspezifischen Erkältungs- bzw. respiratorischen 
Symptomen  stets die Schulleitung zu informieren ist, die den Sachverhalt umgehend dem 
zuständigen Gesundheitsamt meldet. Dieses trifft ggf. in Absprache mit der Schulleitung die 
weiteren Maßnahmen. 

 

 

 

 


